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A. Kommission für Bodenfunde

Die Zusammensetzung der Kommission für Bodenfunde erfuhr
im Berichtsjahr eine Veränderung, indem Dr. W Wackernagel
zurückgetreten ist und durch Dr. L. Zellweger ersetzt wurde. Sie

setzt sich zur Zeit wie folgt zusammen: Dr. K. Heusler, Präsident,
A. Bavaud, Prof Dr. L. Berger, P. Holstein, F. Lauber, Dr. J. Voltz,
Dr. L. Zellweger.



192 Jahresbericht der Archäologischen Bodenforschung

Ferner hat die Kommission beschlossen, den amtierenden
Denkmalpfleger, Dr. A. Wyss, als Beisitzer an ihre Sitzungen
einzuladen. Der Denkmalrat räumt dem Kantonsarchäologen entsprechend

Gegenrecht ein.
Die Kommission für Bodenfunde trat für die Erledigung der

Geschäfte zu vier Sitzungen zusammen. Als Haupttraktandum
stand der Entwurf zur Verordnung des Denkmalschutzgesetzes
vom August 1980 und im Zusammenhang damit eine Neufassung
der Übereinkunft zwischen Historischem Museum und Archäologischer

Bodenforschung betreffend die Verwaltung der Fundabteilung

zur Diskussion.

ß. Tätigkeitsbericht des Kantonsarchäologen

Personelles

Wie bereits im letzten Jahresbericht vermerkt, wurde der
Kantonsarchäologe, Dr. R. Moosbrugger, zur Einrichtung der
stadtgeschichtlichen Ausstellung im Historischen Museum mit Wirkung
ab 1. Juli 1979 für zwei Jahre freigestellt. Während dieser Zeit
wurde Dr. R. d'Aujourd'hui, wissenschaftlicher Adjunkt der
Archäologischen Bodenforschung, mit der Stellvertretung betraut,
während lie. phil. G Helmig stellvertretend als Adjunkt verpflichtet

werden konnte.

- Der befristete Arbeitsvertrag mit lie. phil. P. Lavicka konnte für
ein weiteres Jahr verlängert werden. P. Lavicka ist zuständig für
das Ressort «Mittelalterarchäologie»: Grabungsleitung und
Bearbeitung der Befunde und Funde im mittelalterlichen Basel.

- Der Vertrag mit Fräulein lie. phil. D. Rippmann, der im Frühjahr
1980 mit dem Abschluss ihres Auftrages (Dokumentation der
Grabung Barfüsserkirche) abgelaufen war, konnte nicht mehr
verlängert werden, da D. Rippmann eine Assistentenstelle am
Historischen Seminar angetreten hat.

- Mit lie. phil. Ch. Matt konnten wir einen weiteren Archäologen
historischer Richtung als Grabungsleiter für die Grabungen im
Markthof gewinnen.
Im Schnitt wurden im Berichtsjahr zusätzlich zu den vier

festangestellten Mitarbeitern (3 Vi Planstellen) insgesamt weitere
17 Hilfskräfte - 10 davon über den Notstandskredit - bei der
Archäologischen Bodenforschung beschäftigt.

Schliesslich wurde auch drei Studenten der Ur- und
Frühgeschichte, nebst dem Grabungsleiter Ch. Matt, Gelegenheit gebo-
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